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Zum Schlufs dürfen noch zwei Säulen: die Denkfäule für George M Pullmmm

zu Chicago (Fig. 8817“), nach Bmmn's Entwurf eine Säule ohne jedes allegorifche

Beiwerk, und die Meridianfäule zu

Hammerfefi; (Fig. 89) erwähnt werden,

eine Denkfäule, welche die Stelle be—

Fig. 88.

 
 

zeichnet, an welcher die grofsen Grad-

meffungen, die in den Jahren 1816—52

durch Rufsland, Schweden und Nor-

wegen unternommen wurden, ihr Ende

fanden.

i) Kreuze.

Das Kreuz, welches in der vor-

chrif’tlichen Zeit zur Vollziehung der ge-

wöhnlichen Todesftrafe verwendet wurde

_ Inder, Affyrer, Perfer, Skythen,

Aegypter, Phönikier, Karthager, Grie—

chen und Römer gebrauchten es gleicher-

 
mafsen — war in diefer Zeit [0 ver-

achtet, dafs Cz'ceru fagen konnte, der

Name des Kreuzes fei von Auge und

Ohr, fo wie aus den Gedanken des

römifchen Bürgers verbannt. Der Römer

fprach von ihm als von einem >>Aröor

infe/z';r<<. Nachdem C/zriftus den Kreuzes-

tod geflorben war und Konflmztz'n im

 

 
Denkfäule für George: M. Pullmam; zu Chicago 176).

Arch.: Beman.

jahre 315 nach Chr. die Strafe der Kreuzigung abgefchafft hatte, vollzog fich

eine \Vandelung der Anfehauungen, und das Kreuz wurde nun zum Sinnbild des

chriftlichen Bekenntniffes, zum heiligen Zeichen,

zum Inbegriff des Chriftentumes, zum Sinnbild

des tiefften Schmerzes und des höchften Heiles.

Seit Ka7zßanlz'n der Große das Kreuz mit dem

Monogramm des Namens C/zrzflzts in feine Kriegs-

fahne aufgenommen hatte, brachte man es an

den Häufern, den Strafsen, den Gräbern, in den

Kirchen an; es wurde Sitte, bei Befitzergreifung

neu eroberter heidnifcher Länder das Kreuz auf-

zupfianzen, In diefer Bedeutung verbreitete es

fich durch alle Länder und Zeiten der Chrilten-

heit und wurde zum Symbol und zum Denkmal.

Um an ein beftimmtes Ereignis zu erinnern,

oder die Bedeutung des Punktes, an dem fie

ftehen, dem Vortibergehenden klar zu machen,

wurden daher fchon in ältefter Zeit vorwiegend

Fig. 39.

 

 

Meridianfäule zu Hammerfefl.

Kreuze aufgeflellt. Sie wurden auf dem Kapitell einer mehr oder weniger hohen

Säule aufgerichtet. Ein folches Kreuz fleht noch auf dem Marktplatze in Trier.

17") Fakf-Repr. nach: Amnfz'can archifact‚ r4. Mai 1904.


